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Open-Air-Sommer 2017
Dieser Tage fand das Pressegespräch zum Purkersdorfer
Open-Air-Sommer 2017 statt. So wird am 17. Juni Al Bano
Carrisi (20.15 Uhr), man darf ihn als Italo Pop-Star bezeich-
nen, auftreten.  Als Vorband sind um 19.00 Uhr „The Me-
atballs“ zu sehen und zu hören. Heuer ist dieses
Open-Air-Konzert Bestandteil der Feierlichkeiten zur - vor
50 Jahren gefeierten - Stadterhebung (siehe Seite 24).
Das zweite Konzert wird die Kultband OPUS & special
guests, am 26. August, spielen. Der Medienpartner ORF
Niederösterreich wird heuer erstmals beide Konzerte LIVE
übertragen.

Die Open-Air Konzerte 2017 finden auf der großen Bühne
am Hauptplatz, wie immer bei freiem Eintritt, statt!
Ein großes Dankeschön gilt auch heuer wieder den Spon-
soren ERGO Versicherung, Froneri - Nestle/Schöller, Gru-
ber Sauna, Hypo NOE Gruppe, Kultur Niederösterreich,
Lenus Pharma - Profertil, Wien Energie, Wiener Städti-
sche Vienna Insurance Group, ohne deren Unterstützung
die Durchführung zweier so großer Konzerte nicht möglich
wäre.
Wir wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung und freuen
uns auf Ihr Kommen!

v.l.n.r. 
Mag. Ingo Lorenzoni - Ergo, Vizebürgermeister Dr. Christian Matzka, Bürgermeister Mag. Karl Schlögl, Karl Trahbüchler - Programmchef
ORF NÖ, Niki Neunteufel - Nikodemus Foto: Stadtgemeinde Purkersdorf Ursula Burg
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Dr. Andreas Reim
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Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T g E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Termine 2017

27 . März 

24. April
29. Mai 
26. Juni 
31. Juli 

28. August
25. September 
30. Oktober 
27. November 

ÖGB-Beratung – jeden 3.
Dienstag im Monat 
(13.00-17.00 Uhr), 
im Rathaus Purkersdorf 

Der ÖGB bietet jeden 3. Dienstag im
Monat (13.00-17.00 Uhr) im Rathaus
Beratung in Arbeitsrecht, Kollektivver-
trag und Mobbing an. Weiters wird
auch Hilfestellung bei etwaigen Fragen zur Pension, Ge-
bietskrankenkassa oder sonstigen sozialrechtlichen Belan-
gen angeboten und auch bei Einforderung der
Mitbestimmungsrechte im Betrieb, wie z.B.: Betriebsrats-
gründungen unterstützend zur Seite gestanden.

Markus Wagner

ALLES LIEBE ZUM 
GEBURTSTAG
Wieder einmal wird im SeneCura
Purkersdorf ein ganz besonderer
Geburtstag gefeiert. Ernestine
Koenig wurde 80!
Schon zum Frühstück gab es ein
schön mit Blumen geschmücktes
Frühstückstablett und eine herr-
lich duftende Eierspeis serviert.
Das    festlich    arrangierte    Mit-
tagessen genoss sie zusammen mit Bewohnerin Beate Jakowitsch. Aber
zur Überraschung der erst vor kurzem eingezogenen Dame, kamen auch
die Kindergartenkinder um ein Geburtstagslied zu singen und kleine Ge-
schenke zu überreichen, vom Haus gab es, wie es sich gehört eine Torte,
einen Blumenstrauß und Sekt. Auch der Purkersdorfer Bürgermeister
Mag. Karl Schlögl gartulierte der Jubilarin.
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Sehr geehrte Damen
und Herren!

Der Gemeinderat hat in seiner

letzten Sitzung am 28. März

2017 den Rechnungsabschluss

2016, also die zahlenmäßige Lei-

stungsbilanz der Stadt, mit gro-

ßer Mehrheit genehmigt. Das

Rechenwerk umfasst im Wesent-

lichen folgende Daten:

Das Ziel der Stadt, den Gesamt-

schuldenstand kontinuierlich zu

senken, ohne auf notwendige In-

vestitionen zu verzichten, konnte

auch 2016 erfolgreich fortgesetzt

werden. Diese für die Finanzen

der Stadt günstige Entwicklung

soll auch in den kommenden

Jahren fortgesetzt werden.

50 Jahre Stadterhebung
und Verschwisterungs-
feierlichkeiten
Aus Anlass der 50. Wiederkehr

der Stadterhebung Purkersdorfs

sind für 16.06. bis 18.06.2017

umfangreiche Feierlichkeiten ge-

plant.  Zu den Stadterhebungs-

feierlichkeiten werden auch

unsere Partnergemeinden Bad

Säckingen, Sanary-sur-Mer und

Göstling/Ybbs eingeladen; ein

Schwerpunkt der Festivität wird

daher den Partnergemeinden ge-

widmet sein.

Ganz besonders hinweisen darf

ich auf den Festakt am Haupt-

platz am 17.06., ab 10.00 Uhr,

mit anschließender „Gulaschka-

none“ für alle Festbesucher. Die

beiden HauptrednerInnen beim

Festakt werden Herr Bundesmi-

nister Mag. Hans Peter Doskozil

und die neue Landeshauptfrau

von NÖ Mag. Johanna Mikl-

Leitner sein.

Über das genaue Programm der

Feierlichkeiten werden sie recht-

zeitig über das Amtsblatt und die

Werbetafeln der Stadtgemeinde

informiert.

Kultursommer 2017
Der Gemeinderat hat für 2017

ein umfangreiches Programm

für den Purkersdorfer Kultur-

sommer frei gegeben. Viele Ver-

anstaltungen von Vereinen,

Organisationen und der Stadtge-

meinde bilden auch heuer wie-

der einen attraktiven und bunten

Veranstaltungsreigen. Die Eröff-

nung findet am 19.05.2017 in

der „Bühne“ statt; das erste

große Open Air Konzert 2017 am

Purkersdorfer Hauptplatz ist für

Samstag, 17. Juni 2017, Al

Bano Carrisi, fixiert worden.

Der 2. große Open-Air-Act 2017

ist für 26.08.2017, OPUS und
Freunde, angesetzt. Ein vielfäl-

tiges Programm, das Jung und

Alt zum Zuhören, Mitmachen

aber auch zur Kommunikation in

den Purkersdorfer Gastronomie-

betrieben einlädt, wurde erstellt.

Ein Programmheft mit allen Ver-

anstaltungen wird allen Purkers-

dorfer Haushalten rechtzeitig

zugestellt. Ich lade sie sehr herz-

lich ein, die Veranstaltungen des

Kultursommers 2017 zu besu-

chen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle

sehr herzlich bei allen Sponsoren

und Unterstützern der Veran-

staltungen, allen voran dem Pur-

kersdorfer Unternehmen

„Gruber Sauna“, dem Haupt-

sponsor „ERGO-Versicherung“

und dem Land NÖ bedanken,

ohne deren finanziellen Beiträ-

gen diese attraktiven Events

kaum finanzierbar wären.

Wald um Purkersdorf
Schließlich darf ich sie noch auf

eine Darstellung in der mittleren

Aufschlagseite dieses Amtsblat-

tes aufmerksam machen. Hier ist

dargestellt, in welchem Eigen-

tum die Waldflächen, die unsere

Stadt umgeben, stehen. Wie sie

sehen können, ist nur ein sehr

bescheidener Teil der „grünen

Lunge“ Purkersdorfs im Eigen-

tum der Stadt. Der Hintergrund

dieser INFO ist, dass die Bevöl-

kerung davon ausgeht, dass das

Verfügungsrecht über den Wald

und dessen Nutzung der Stadt-

gemeinde obliegt. Schlägerun-

gen, wie beispielsweise jene

entlang der B 1 in der Wiener

Straße, sind dem jeweiligen

Waldeigentümer vorbehalten,

der nach erfolgter Freigabe und

nach Auflagen durch die Forst-

behörde bei der Bezirkshaupt-

mannschaft Rodungen durch-

führen darf oder manchmal auch

muss; in den meisten Fällen wird

von der Bezirksforstbehörde

nach Kahlschlägen eine entspre-

chende Wiederaufpflanzung vor-

geschrieben. Im konkreten Fall

Wiener Straße gehört der Wald

der Stadt Wien.

Mit besten Grüßen

Ihr

Bürgermeister Karl Schlögl 

• Ordentliche Einnahmen: € 21.669.145,98
• Ordentliche Ausgaben: € 20.447.994,97 

(vor Buchung der Zuführungen in den Investitionsshaushalt)
• Überschuss ordentlicher Haushalt: €     1,221.151,01
• außerordentlicher Haushalt Einnahmen: €   1,802.307,62
• Zuführungen aus dem ordentlichen 

Haushalt (Überschuss): €     1,221.151,01
• Außerordentlicher Haushalt Gesamteinnahmen:

€   3,023.458,60
• Soll-Überschuss 2016: €      195.984,62
• Darlehensstand Ende 2016: € 24.963.680,95

Verringerung Darlehensstand 2016 um €      238.792,47
Tilgungen 2016 €   1.353.855,42
Zinsenbelastung 2016 €        75.698,25

• Leasingzahlungen 2016 €      360.306,03
Leasingobligo mit 31.12.2016 €      640.000,00

• Haftungsvolumen per 31.12.2016 € 11.019.559,59
• Vermögen der Stadt per 31.12.2016 € 29.147.902,22 
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Seit Ende Jänner 2017 gibt es
auch in Purkersdorf am Haupt-
platz beim Zugang zur Fußgän-
gerunterführung zum Unteren
Hauptplatz einen

OFFENEN/ÖFFENT-
LICHEN BÜCHER-

SCHRANK,

der eine „Bücher-Tausch-Börse“
darstellt:
Sie können Bücher nehmen
UND Sie können Bücher geben!
Ohne Anmeldung – kostenlos –
rund um die Uhr. Sie können die
entnommenen Bücher zurück-

bringen   oder   behalten   und/
oder neue einstellen.
Ein Ausgleich von Geben und
Nehmen soll einen gut gefüllten
Bücherschrank mit gut erhalte-
nem „Lesefutter“ ergeben und
den Austausch von Literatur
unterstützen.
Die ersten Bücher wurden von
der Stadtbibliothek zur Verfü-
gung gestellt, bislang haben viele
begeisterte LeserInnen vom
Nehmen und Geben Gebrauch
gemacht! 
Und sollte nichts Passendes ge-
funden werden: in der Stadtbi-
bliothek warten viele Medien zu

den verschiedensten Themen auf
LeserInnen – der Lust am Lesen
sind (fast) keine Grenzen ge-
setzt!
In den Bücherschrank BITTE

nur BÜCHER einstellen!
Bücher und Schrank bitte sorg-
sam behandeln, nicht beschädi-
gen, nicht verunreinigen!

g

Offener Bücherschrank am Hauptplatz

Mit „LESERstimmen“ veranstal-
tet der Büchereiverband Öster-
reichs 2017 zum bereits fünften
Mal die erfolgreiche Kampagne
zur Literatur- und Leseförde-
rung. AutorInnen und Illustrator-
innen stellen 12 herausragende
Werke der Kinder- und Jugend-
literatur im April und Mai in
rund 200 Bibliotheken in ganz
Österreich vor. Im Anschluss
wählt die größte Jury des Landes
ihr Lieblingsbuch.
www.leserstimmen.at 

Auch die Purkersdorfer
Stadtbilbiothek ist ein Teil
dieser österreichweiten
Aktion!

Bücher ausborgen, lesen
und LESERstimme 
abgeben!
In der Stadtbibliothek  können
ab April alle 12 Bücher ausge-
borgt werden. Per Stimmkarte

oder Online-Voting können Le-
serInnen im Alter zwischen 3

und 20 Jahren ihr Lieblingsbuch
wählen.

Lesung: Kirstin Breitenfell-
ner „Lisa & Lila dürfen blei-
ben“
Kinder ab 7 Jahren können eine
der AutorInnen und ihr Werk
persönlich kennenlernen.
Kirstin Breitenfellner erzählt
eine Geschichte von Freund-
schaft und Mutproben und von
Wünschen, die sich erfüllen kön-
nen, wenn man selbst die Initia-
tive ergreift. Und sie zeigt ganz
nebenbei, wie das Landleben
wirklich ist.

12. Mai 2017, 16:00
Konzertsaal im

Bildungszentrum
3002 Purkersdorf,

Schwarzhubergasse 5

Anmeldung für die Lesung erfor-
derlich! (Ab 25.4.2017)

LESERstimmen – Der Preis der jungen LeserInnen

Stadtbibliothek 

Purkersdorf

Tel.: 02231/63601-800

stadtbibliothek@purkersdorf.at

Di 15:00-19:00 Uhr, 

Mi 8:30-14:00 Uhr, 

Fr 14:00-18:00 Uhr

g Seite 4 AMTSBLATT | April
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Seit einiger Zeit gibt
es einen neuen Treff-
punkt für junge Men-
schen, um in
entspannter Atmo-
sphäre miteinander
und gemeinsam zu
lernen: das Lerncafé
in der re:spect Jugendberatungs-
stelle in der Kaiser Josef Straße 8.

Unterstützung beim Lernen
Jeden Dienstag von 14:30 bis 17
Uhr ist das Lerncafé geöffnet. Hier
können Jugendliche gemeinsam
lernen, sich Hilfe für die Hausauf-
gaben holen und mit Anleitung
üben. Alle sind willkommen – so-
wohl Purkersdorfer Burschen und
Mädchen als auch die Jugend-
lichen aus der Wohngemeinschaft
in der Wintergasse – alle können
sich hier kostenlos Hilfe holen
und gemeinsam lernen. Egal, ob
es sich um Unterstützung bei Ma-
thematik, beim Deutschlernen
oder um Hilfe bei verschiedenen
Aufgaben und Hausübungen
handelt.   Ehrenamtliche   Helfer-
Innen stehen den Jugendlichen
mit Rat und Tat zur Seite.

Initiative für gemeinsames
Lernen

Die Idee dazu entstand im Ar-
beitskreis Flüchtlingshilfe und
konnte mit Unterstützung des
Vereins re:spect umgesetzt wer-
den. Jeden Dienstag stellt die Ju-
gendberatung ihre Räume fürs
Lerncafé zur Verfügung.
Diese Initiative ist ein gelungenes
Beispiel für die Zusammenarbeit
zwischen ehrenamtlicher und
professioneller Jugendarbeit.

Einladung an Alle
Wenn dir in Englisch alles spa-
nisch vorkommt oder du den Satz
des Pythagoras verzweifelt im
Wörterbuch suchst… Wir helfen
dir gerne!
Komm einfach vorbei und bring
deine Schulsachen von den Fä-
chern mit, in denen du gerne
Unterstützung hättest.

GR Marga Schmidl
Für den Verein re.spect und

den AK Flüchtlingshilfe
Kontaktmöglichkeit 

Tel.: 0699 – 114 505 19

Lerncafé Purkersdorf  – dienstags von 14:30 bis 17 Uhr

Ein neues Angebot für alle schul-
pflichtigen 
Schüler und 
Schülerinnen 

v.l.n.r. Wisdom Osamuwayi, Najib Ullah Mohammadi,
Greta Aschermann, Eva Richlik, Eva Bastirsch, Habi-
bollah Jassesi

Stadterneuerung Purkersdorf 

Gemeinsam unser
Radwegenetz
weiter entwickeln 
Die Stadtgemeinde lädt alle
interessierten Personen im Rah-
men einer Vor – Ort Verkehrs-
beratung des NÖ Mobilitäts-
management ein, dass Radwege-
netz  in Purkersdorf auf Gefah-
renstellen, fehlende Teilstücke
und Anknüpfungspunkte an das
Radlgrundnetz zu untersuchen.
Dieses Radlgrundnetz soll in
naher Zukunft die Wienerwald-
gemeinden Tullnerbach, Pur-
kersdorf und Gablitz
miteinander verbinden und an
den Wientalradweg anknüpfen.
Gemeinsam mit einem Ver-
kehrsberater der NÖ.Regio-
nal.GmbH werden wir am
Donnerstag, 18. Mai 2017 um
18.00 Uhr vom Rathaus Pur-
kersdorf entlang des Hauptrad-
weges am Fluss Wien das

vorhandene Radwegenetz unter-
suchen,  Verbesserungspotenti-
ale diskutieren und fehlende
Teilstücke benennen. Ziel ist es,
mit der Hilfe der BürgerInnen
einen Maßnahmenplan als
Grundlage für den weiteren Aus-
bau der Alltagsradwege zu er-
stellen, um in naher Zukunft
bequeme, sichere und direkte
Verbindungen der Wienerwald-
Ortszentren mit Wien zu bekom-
men. Die Ergebnisse der Vor-
Ort Befahrung  werden in einem
Bericht festgehalten und dienen
der Gemeinde zur weiteren Pla-
nung. 

Öffentliche Verkehrsbera-
tung zum Alltagsrad-
wegenetz Purkersdorf
Donnerstag, 18. Mai um

18.00 Uhr vor dem Rathaus,
Interessierte Personen bitten

wir das eigenen Rad 
mitzunehmen.

Info:
claudia.doerflinger@pur-

kersdorf.at

Die neue öffentliche WC-Anlage beim Rathaus/Bahndamm ist fertig
gestellt und in Betrieb!

Seite 5 gApril | AMTSBLATT
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Feuerbrand ist eine hoch-
infektiöse, schwer zu 
bekämpfende Pflanzen-
krankheit verschiedener
Obst- und Ziergehölze aus
der Familie der Rosaceen. 
Verursacht wird der Feuerbrand
durch das Bakterium Erwinia
amylovora. In Österreich wurde
Feuerbrand erstmalig 1993 in
Vorarlberg nachgewiesen. Seit-
her breitet sich die Pflanzenseu-
che  über   alle  anderen  Bundes-
länder aus. Im Jahr 2011 wurden
in Niederösterreich 193 Feuerb-
randfälle festgestellt. 

Für die Gesundheit des
Menschen besteht keine
Gefahr. 

Wirtspflanzen des 
Feuerbrandes:
Obstgehölze: Apfel, Birne,
Quitte, Mispel, Vogelbeere
Zier- und Wildgehölze: Zwerg-
mispelarten (=Cotoneaster),
Weißdorn und Rotdorn, Feuer-
dorn, Mehlbeere, Speierling,
Elsbeere, Felsenbirne, Schein-
und Zierquitten, Zierapfel, 
Apfelbeere, Stranvesie, 
Wollmispel.

Übertragung
Die Übertragung erfolgt durch
verseuchtes Pflanzenmaterial,
Zugvögel, Regen, Wind und In-
sekten. Im Nahbereich kommt es
leider auch immer wieder zu
einer Ausbreitung der Erkran-
kung durch den Menschen (ver-
seuchtes Schnittwerkzeug,
Gewand, ..).

Krankheitsbild
An allen Wirtspflanzen treten die
gleichen Krankheitssymptome
auf, jedoch kann ihre Ausprä-
gung je nach Pflanzenzustand,
Sorte und Klima unterschiedlich
sein. Die Infektion erfolgt meist
während der Blütezeit.
Blätter und Blüten befallener
Pflanzen welken sehr rasch und
verfärben sich braun oder

schwarz. Meistens bleiben die
Blätter allerdings am Ast hän-
gen. Die Triebspitzen krümmen
sich infolge des Wasserverlustes
oft hakenförmig nach unten.
Selten tritt aus den Befallsstellen
weißliche bzw. braun werdende
Tropfen klebrigen Bakterien-
schleims aus. Unter der Rinde
eines befallenen Gehölzes ist das
Holz meist rotbraun verfärbt
und von klebrigem Bakterien-
schleim durchsetzt. Gegen Ende
der Vegetationsperiode kommt
es zum Stillstand einer weiteren
Ausbreitung der Bakterien. An
den befallenen Zweigpartien
bleiben auch während des Win-
ters die abgestorbenen Blätter
und eventuell geschrumpften
Früchte hängen. 

Maßnahmen:
Der Feuerbrand ist aufgrund sei-
ner Gefährlichkeit für Obst-,
Zier- und Wildgehölzbestände
eine Quarantänekrankheit und
meldepflichtig. Die NÖ Pflanzen-
schutzverordnung
(LGBL.:6130/1-4) regelt die
Maßnahmen zur Feststellung

und Verhinderung der Ausbrei-
tung und der Bekämpfung des
Feuerbrandes. Befallsverdäch-
tige Pflanzen sind rasch der/m
Feuerbrandbeauftragten der Ge-
meinde, Frau DI Claudia Dörf-
linger, Tel. 02231/63601/251
bzw. c.doerflinger@purkers-
dorf.at zu melden. Es sollten im
Vorfeld keine Schnitt- oder son-
stige Pflegemaßnahmen ohne
Rücksprache mit der/m Feuer-
brandbeauftragten gesetzt wer-
den.
In begründeten Verdachtsfällen
wird von der/m Feuerbrandbe-
auftragten der Stadtgemeinde
die/der zuständige Sachverstän-
dige eingeschaltet. Diese/r be-
gutachtet, für  die/den Pflan-
zenbesitzer kostenfrei die
Pflanze. Wenn die/der Sachver-
ständige Feuerbrand diagnosti-
ziert hat ( unter Umständen
mittels Laboruntersuchung),
müssen die Pflanzen von ge-
schultem Personal unter Einhal-
tung der entsprechenden
Hygienebestimmungen gerodet
und verbrannt werden, oder
die/der Pflanzenbesitzer führt

die von/m Sachverständigen an-
geordneten Maßnahmen nach
einer Einschulung selbst durch.
Die Überwachung der ordnungs-
gemäßen Durchführung der
Maßnahmen wird von den Sach-
verständigen durchgeführt. 
Da es sich um eine Bakterien-
krankheit handelt und zurzeit
noch keine direkte Bekämpfung
möglich ist, wird als bestmögli-
che Lösung das Roden, Aus-
schneiden und Verbrennen der
betroffenen Pflanzen empfohlen.
Gleichzeitig werden die Pflan-
zenbesitzer ersucht, auf den Kauf
von Zierwirtspflanzen, insbeson-
dere der hochanfälligen Cotone-
aster-Arten zu verzichten. 

Feuerbrand – eine Pflanzenkrankheit

Weitere Informationen 
erhalten Sie im Rathaus, 
Umweltkoordination, 
Energiebeauftragte 
DI Claudia Dörflinger, 
Tel. 02231/63601/251

oder c.doerflinger@pur-
kersdorf.at

Mitgliederwerbung des
Roten Kreuzes 
Das Rote Kreuz führt in Koope-
ration mit seinem Partner
„Prompt“ eine Mitgliederwerbe-
aktion durch.
Aus diesem Anlass besuchen
uniformierte Mitarbeiter/innen
die Haushalte, informieren über
die Leistungen des Roten Kreu-
zes und ersuchen zugleich um
freiwillige Mitgliedschaft. Der
Mitgliedsbeitrag kommt einmal
jährlich mittels Einzugsermäch-
tigung direkt der Rotkreuz-Ar-
beit in Ihrer Region zugute. 
Der Mitgliedsbeitrag liegt bei 21
Euro pro Jahr, natürlich freuen
wir uns aber auch über einen hö-
heren Unterstützungsbeitrag!
Gerne stellen Ihnen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter die
Pakete der Rotkreuz-Card vor
und erzählen Ihnen, wie Sie von
einer Mitgliedschaft profitieren. 
Werden Sie Mitglied und nützen
Sie die vielen Vorteile des Roten
Kreuzes. www.roteskreuz.at
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Ob fürs Pendeln, Erledigungen, Aus-
flüge oder Radtouren – mit dem
nextbike kommen Sie flexibel an
Ihren Bestimmungsort! 
In Purkersdorf gibt es seit Sommer 2013 drei
Radverleih-Standorte, wo die bequemen 7-
Gang-Räder vollautomatisiert ausgeborgt
werden können. Die Ausleihen an den Stand-
orten Bahnhof Hütteldorf, Haltestelle Zen-
trum und Sanatorium sind 2014 gegenüber
dem Vorjahr 2013 stark gestiegen. Die Räder
wurden 4 Mal so viel genutzt (Steigerung um
fast 300%) und für 2017 wird ein weiterer
Anstieg erwartet. 
Ab März 2017, pünktlich zu Frühlingsbeginn,
stehen die Leihräder wieder für die rasche
und flexible Ausleihe bereit. Diese können
nach einer einmaligen Registrierung per
Hotline, SMS oder App ausgeliehen werden
und an einem beliebigen nextbike Standort
zurückgegeben werden. Der Verleihtarif be-
trägt € 1/ ½ Stunde und € 10/ 24h. 

So funktioniert’s
1. Registrierung
• Für die Benutzung der nextbikes ist eine
einmalige Registrierung erforderlich:

per Handy Hotline wählen 02742 22 9901,
per App oder online unter www.nextbike.at

2. nextbike ausborgen 
• Hotline 02742 22 99 01 anrufen, SMS 

senden oder App aufrufen
• Nummer des gewünschten Rades 

eingeben
• Sie erhalten einen Zahlencode
• Mit diesem Code das Schloss öffnen und 

losradln

3. nextbike zurückgeben
• Rad an beliebigem nextbike 

Standort zurückbringen
• Rad absperren und Hotline erneut anru-

fen, SMS senden oder App aufrufen
• Standort bekanntgeben und abmelden 

Tipp: Mit der Niederösterreich-CARD ra-
deln Sie einen Tag gratis! Mit der ÖBB VOR-
TEILScard oder einer Jahreskarte des
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) fahren
Sie die erste Stunde jeder Fahrt gratis.       g

Weitere Informationen auf
www.nextbike.at.

nextbike – Räder, die bewegen! 

Gold für die Purkersdorfer Bienen
Termine 2017

11. Mai, 14. Juni
Juli und August Ferien
14. Sept., 12. Okt.    

9. Nov., 7.Dez. - 18 Uhr

Ort: Stadtgemeinde 
Purkersdorf (Trauungssaal)

Hauptplatz 1
Vorträge werden noch 

bekannt gegeben!
Eintritt frei!

Österreichische 
Diabetikervereinigung

Selbsthilfegruppe Purkersdorf
Silvia Urban

Purkersdorf, Wintergasse 34
Tel 02231/63674 u. Fax 
Handy: 0650 2643349

E-mail: silvia.urban@utanet.at

Wir wollen helfen, Diabetes in den
griff zu bekommen!!!

Auch Angehörige, 
Nichtmitglieder und Interessierte

sind herzlich Willkommen!

Bürgermeister Karl Schlögl und
Stadtrat Harald Wolkerstorfer
freuen sich über die Auszeichnung
des Purkersdorfer Honigs beim
nationalen Bewerb „Die Goldene
Honigwabe“ 2017 bei der AbHof-
Messe in Wieselburg. Sie gratulier-
ten Imker Benno Karner von der
Imkerei Bieno und seinen vielen
fleißigen „Arbeiterinnen“ zu die-
sem tollen Erfolg.
Der Honig von der Purkersdorfer
Feihlerhöhe, den die Bienen aus
den Blüten der im Umkreis von
drei Kilometern gelegenen Gärten
und Balkonen herstellen, hat in
der Kategorie „Blütenhonig“ heuer
die Goldmedaille erhalten. Von
einer sachkundigen Jury wurden
äußere Erscheinung, sensorische
Komponenten wie Geruch, Ge-
schmack, Farbe, Konsistenz und
Harmonie sowie die Laborwerte
beurteilt.

„Purkersdorf scheint besonders
gut zu schmecken“ scherzen Karl
Schlögl und Benno Karner, da der
Honig der Feihlerhöhe schon im
Vorjahr eine Bronzemedaille er-
halten hat.

Weiter so Purkersdorf – nächstes
Ziel ist nach den Medaillen die

„Goldene Honigwabe“ zu errei-
chen!
Wenn Sie diese tüchtigen Damen
auf der Feihlerhöhe näher kennen-
lernen wollen, erhalten Sie nähere
Infos zur Imkerei Bieno und ihren
Angeboten auf www.bieno.at, oder
über servus@bieno.at und unter
0664/120 22 30                              g

AB 499 märz 2017_AB482.qxd  25.04.2017  18:16  Seite 7



g Seite 8 AMTSBLATT | April

                  ERGEBNISSE Landeswettbeberb 27.2.-9.3.2017

Wir gratulieren ganz herzlich !!!       

 
Julian Traxler 

Horn solo, Altersgruppe A - 1. Preis 
Lehrer: Erwin Schwengerer 

 
 

Stefan Slamic 
Flöte solo, Altersgruppe B - 2. Preis 

Lehrer: Martin Rotter 
Luca Stamenov 

Klavierbegleitung mit Bewertung, Altersgruppe I – mit sehr guten 
Erfolg teilgenommen    Lehrerin: Lada Bauer-Ivanov 

Cathrin Kreuz 
Flöte solo, Altersgruppe II – 1. Preis mit Berechtigung zur  

Teilnahme am Bundeswettbewerb 
Lehrer: Martin Rotter 

Ensemble He-Di-Jo 
Kammermusik für Klavier, Altersgruppe B - 1. Preis 

Hedwig Königseder, Violine – Lehrerin: Margreth Schuschnig 
Eduard Wernisch, Klavier – Lehrerin: Ismedina Kusturica 
Josias Wunderli, Violoncello – Lehrerin: Martina Wieser 

Ensemble KlaVioCello 
Kammermusik für Klavier, Altergruppe B – 1. Preis mit Auszeichnung

Floria Gehringer, Violoncello – Lehrerin: Martina Wieser 
Leo Kreindl, Klavier – Lehrerin: Ismedina Kusturica
Iris Leute, Violine – Lehrerin: Margreth Schuschnig 

 

 
Ensemble Trio Verde

Kammermusik für Klavier, Altersgruppe II – 2. Preis
Katharina Berger, Flöte – Lehrer: Martin Rotter 

Anouk Fitger, Violoncello – Lehrerin: Martina Wieser
Emily Wu, Klavier – Lehrerin: Ismedina Kusturica

Ensemble Echo
Kammermusik für Klavier, Altersgruppe III – 1. Preis

Kordula Klement, Klavier – Lehrerin: Ismedina Kusturica 
Elisabeth Wernisch, Klavier – Lehrerin: Ismedina Kusturica

 
 

Frifraldi-Quartett 
Kammermusik für Zupfinstrumente, Altersgr. B – 1. Preis mit Auszeichnung

Benjamin Alisa, Gitarre – Lehrerin: Claudia Kopal
Alma Dinstl, Gitarre – Lehrer: Clemens Schmidt

Levin Franke, Gitarre – Lehrer: Clemens Schmidt
Miriam Friesenbichler, Gitarre- Lehrerin: Claudia Kopal

 
 

Quartett JaJaNiRi 
Kammermusik für Zupfinstrumente, Altersgruppe I – 1. Preis mit 

Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswetbewerb 
Iris Brcina, Gitarre – Lehrerin: Claudia Kopal 

Nicolas Eder, Gitarre – Lehrerin: Claudia Kopal 
Jan-Eirik Olsen, Gitarre – Lehrerin: Claudia Kopal 

Jasmin Riedinger, Gitarre – Lehrer: Clemens Schmidt

Zivildiener für die 
Arbeit mit jugend-
lichen Flüchtlingen 
Für das Haus Purkersdorf, eine
Einrichtung für unbegleitete min-
derjährige Flüchtlinge, suchen wir
ab Juli 2017 Zivildiener. 
Der Verein menschen.leben ist ein
gemeinnütziger Verein, der bun-
desweit schwerpunktmäßig in den
Bereichen Integration/Bildung/
Sprache, Asyl, Frauenarbeit,  psy-
chologische Betreuung sowie Ju-
gendarbeit tätig ist. Das Haus
Purkersdorf betreut 42 unbeglei-
tete minderjährige Flüchtlinge zwi-
schen 14 und 18 Jahren, und ist
auf der Suche nach einem Zivildie-
ner mit Interesse an der Arbeit mit
jugendlichen Asylwerbern und
Führerschein Klasse B.

Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit der Einrichtungsleiterin Eva Freudenthaler, unter 0676 55 80 564
sowie unter freudenthaler@menschen.leben.at
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Vor Kurzem fand im vollbesetz-
ten historischen Kellergewölbe
der Purkersdorfer Rechtsan-
waltskanzlei Dr. Ollinger eine
Veranstaltung zum Thema
„Schutz vor Gewalt gegen
Frauen“ statt. „Die eigene Si-
cherheit – vor allem im öffent-
lichen Raum – beschäftigt viele
Frauen. Sich mit diesem Thema
auseinander zu setzen ist für uns
Frauen wichtig“, meint Rechts-
anwältin Nina Ollinger, die ge-
meinsam mit Bürgermeister Karl
Schlögl die Initiative setzte, den
Vortrag zum Thema Gewaltprä-
vention und Selbstbehauptung
von der Kriminalprävention
Niederösterreich nach Purkers-
dorf zu bringen und den Gablit-
zer Chefinspektor Andreas
Bandion für diesen Vortrag zu
gewinnen. 
So stellte Nina Ollinger bei ihrer

Begrüßung dar, wie sie in ihrem
Arbeitsalltag mit Gewaltsituatio-
nen – sowohl physischer wie
auch psychischer Natur – kon-
frontiert ist; ein Grund, warum
diese Veranstaltung ins Leben
gerufen wurde. Aber auch die
rechtliche Ausführung durfte na-

türlich nicht fehlen. 
Purkersdorfs Bür-
germeister Karl
Schlögl betonte
ebenfalls die Not-
wendigkeit, sich
aktiv mit diesem
Thema auseinander

zu setzen. Auch erzählte er von
seiner Tätigkeit als Innenmini-
ster, wo er die Reform des Ge-
waltschutzgesetzes initiiert hat.
„Gewalt gegen Frauen kann viele
Formen annehmen und reicht
von physischer und emotionaler
sowie sozialer bis hin zu körper-
licher Gewalt. Ebenfalls die öko-
nomische Gewalt, welche bei-
spielsweise die Verweigerung
des Zugangs zu Geld von Seiten
des Mannes enthält, sowie auch
Stalking und Cyberstalking ge-
hören heutzutage zu immer häu-
figeren Gewaltformen. Gewalt ist

unabhängig von Herkunft oder
ethnischer Zugehörigkeit und
kann jedem widerfahren. Es hat
aber jede Person das Recht, frei
von Gewalt zu leben“, so Andreas
Bandion
Chefinspektor Andreas Bandion
gab im Rahmen des Vortrages
einen Überblick über die Mög-
lichkeiten des Schutzes vor Ge-
walt und welche Formen von
Hilfe in Anspruch genommen
werden können. Es wurden
Interventionszentren, Gewalt-
schutzstellen sowie spezielle Op-
ferhilfe-    und    Opferschutzein-
richtungen vorgestellt, die Be-
treuungsangebote für Gewaltop-
fer unterstützen. 
Ergänzt wurde die Veranstaltung
durch einen kurzen, aber inten-
siven Einblick in die Arbeitswelt
zum Thema "Gewalt am Arbeits-
platz", den Michaela Eisold-
Pernthaller und Rene Bauer,
Experten  des  Beratungsunter-
nehmens „mutschmiede“, wel-
ches auf die Beratung in den
Bereichen privater und beruf-
licher Belastungen spezialisiert
ist, geben werden.  

g

Vortrag „Schutz vor Gewalt gegen Frauen“ stieß auf großes Interesse

Polizeimusterschmide, Bgm. Karl Schlögl, RA Nina Ollinger, Chefinspektor 
Andreas Bandion

Wir veröffentlichen gerne 
das Babyfoto Ihrer Tochter, 

oder Ihres Sohnes kostenlos im 
Purkersdorfer Amtsblatt.

Bitte um Zusendung eines Fotos
mit kurzer Information an:
u.burg@purkersdorf.at

Claus Maria Mustermann, geboren am 
4. Jänner 2017 in Niederösterreich.

Es freuen sich nicht nur die Eltern Erika
und Erich sondern die ganze Familie Mus-
termann/Mustermüller. Auch wir gratulie-
ren dem neuen Purkersdorfer und wünschen

alles Gute auf dem Lebensweg!

 Heimhilfe

 Notruftelefon, Schlüsselsafe
 Menüservice

Hilfswerk Wiental.

Hilfswerk Wiental, Tel. 02233/544 28
Gratis Hotline 0800 800 408

Wir schenken Ihnen die 
 und auch die 

Notruftelefon. 

„Wienerwälderin 2017“ gekürt
Aus den zahlreichen Bewerbungen wurde
Biosphärenpark-Botschafterin Maga Ma-
nuela Zinöcker (Eichgraben) zur Wiener-
wälderin 2017 gekürt. Erstmals wurden
weitere drei Damen ausgezeichnet: DIin
Susanne Käfer (Tullnerbach), Maga Eva
Bulwa (Wien-Penzing) und Monika Hirsch-
hofer (Alland).
Die Siegerin - Manuela Zinöcker engagiert
sich seit mehr als 15 Jahren aktiv in ihrer
Heimat- und den Nachbargemeinden. So
wurde unter ihrer Anleitung gemeinsam
mit den SchülerInnen der Volksschule
Eichgraben der Freiheitsplatz mit Insekten-
haus, Kräuterspirale und Trockenbiotop
neu gestaltet und nach wie vor betreut.
Große Beliebtheit erfreuen sich auch der
„Heckenpfad“ in Wolfsgraben und die spe-
ziell für Kinder aufbereiteten Infotafeln
über einheimische Gehölze mit Geschich-
ten beim Abenteuerspielplatz Eichgraben.

Seite 9 gApril | AMTSBLATT
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Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt.
Vollpreis Ermäßigt *)

Tageskarte
Erwachsene 6,00 4,00
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, Senior/innen 5,00 3,50
Kinder (6-15 Jahre) 3,50 2,50
Schulklassen, Kindergarten, Hort mit Aufsichtsperson im Rahmen des Unterrichts - für 
Purkersdorfer freier Eintritt - Externe pro Gruppe/Klasse ! 15,-- 15,00 0,00

Vormittagskarte (bis 12.00 Uhr)
Erwachsene 3,50 2,50
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, Senior/innen 3,00 2,00
Kinder (6-15 Jahre) 2,00 1,00

Nachmittagskarte (ab 13.00 Uhr)
Erwachsene 5,00 3,50
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, Senior/innen 4,00 3,00
Kinder (6-15 Jahre) 3,00 2,50

Abendkarte (ab 17.00 Uhr)
Erwachsene 2,50 1,50
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, Senior/innen 2,00 1,00
Kinder (-15 Jahre) 0,00 0,00

Kästchen 3,00 3,00
Kabine 5,00 5,00
Sonnenliegen pro Tag 3,00 3,00
Einsatz: Liegen 5,00 5,00
Einsatz: Schlüssel 10,00 10,00

Saisonkarten
Erwachsene 90,00 65,00
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, Senior/innen 75,00 45,00
Kinder (6-15 Jahre) 60,00 35,00
Kästchen 45,00 25,00
Kabine 85,00 40,00
Familientarif 1: 1 Erwachsener + max. 2 Kinder bis 15 Jahre 75,00
Familientarif 2: 1 Erwachsener + mehr als 2 Kinder bis 15 Jahre 85,00
Familientarif 3: 2 Erwachsene + max. 3 Kinder bis 15 Jahre 125,00
Familientarif 4: 2 Erwachsene + mehr als 3 Kinder bis 15 Jahre 135,00

Kinder 0-6 Jahre: freier Eintritt

Behinderte/r:
Der Begriff Invalide wurde abgeschafft und dessen Rechte in das Behinderteneinstellungsgesetz übertragen. 
Als Behinderte/r gilt eine Person, die mehr als 50 Prozent behindert ist (begünstige/r Behinderte/r) 
und einen Behindertenausweis vorzeigen kann.

Jugendliche/r:
vom vollendeten 15. bis zum vollendeten 19. Lebensjahr

Lehrling / Studenten:
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr mit gültigem Lehrlings- / Studentenausweis

Präsenz- / Zivildiener:
Ermäßigung nur mit Ausweis

Senior / innen:
Frauen ab dem 60. Lebensjahr, Männer ab dem 65. Lebensjahr, oder mit Pensionisten(innen)ausweis

*) Ermäßigt:
mit Tarif-Aviso-Karte der Stadtgemeinde Purkersdorf

Badesaison 2017

Tarife Wienerwaldbad Purkersdorf Badesaison 2017
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Die Saisoneröffnung im
Wienerwaldbad Purkers-
dorf findet am Samstag,
13. Mai 2017 um 10.00
Uhr statt. Die Öffnungszei-
ten und die Eintrittstarife
bleiben gegenüber der
Vorsaison unverändert!
Die Betriebsführung des Wiener-
waldbads inklusive Bewirtschaf-
tung des Badbuffets wird - wie
schon in den letzten 11 Jahren -
wieder von der WIPUR Wirt-
schaftsbetriebe der Stadt Purkers-
dorf GmbH übernommen. In
bewährter Form wird die WIPUR
GmbH an 121 Badetagen für die
Betreuung der Badegäste tätig sein.

Als Purkersdorfer Gemeindebürge-
rIn (nur Hauptwohnsitz) profitie-
ren Sie in diesem Jahr auch wieder
von den ermäßigten Eintrittstari-
fen. Um diese ermäßigten Eintritts-
tarife (in der Tarifaufstellung
orange hinterlegt) nutzen zu kön-
nen, lassen Sie sich bitte im Stadt-
amt (Erdgeschoß, Posteingang)
eine Tarif-Aviso-Karte 2017
ausstellen. Ohne Tarif-Aviso-Karte
2017 werden an der Badkassa
keine ermäßigten Eintrittskarten
ausgegeben!

Purkersdorfer Familien (nur
Hauptwohnsitz) können wieder
von den besonders günstigen
Familiensaisontarifen profitie-
ren – nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem Kästchen.

Alle Saisonkarten sind nur an
der Kassa des Wienerwaldbads
ab Samstag, 13. Mai 2017 –
10.00 Uhr erhältlich. Dasselbe
gilt für Saisonkabinen oder Sai-
sonkästchen – wichtig: bitte un-
bedingt Passfoto mitbringen -
ohne Passfoto werden keine Sai-
sonkarten ausgegeben!

Alle näheren Informationen zur
Badesaison 2017 finden Sie
unter www.wipur.at. Auf die-
ser homepage finden Sie ab 13.
Mai 2017 auch die aktuelle Was-
sertemperatur des Sportbeckens
des Wienerwaldbads.                g

Wienerwaldbad Purkersdorf – Saison 2017

ÖFFNUNGSZEITEN:
Samstag, 13. Mai 2017 bis Sonntag, 10. September 2017

Mai 10.00-19.00 Uhr
01.-18. Juni 10.00-19.00 Uhr – Montag-Freitag

09.00-20.00 Uhr – Samstag, Sonn- und Feiertag
19.-30. Juni 09.00-20.00 Uhr
Juli 09.00-20.00 Uhr
01.-20. August 09.00-20.00 Uhr
21.-31. August 10.00-19.00 Uhr
September 10.00-19.00 Uhr

Wienerwaldbad Purkersdorf | Tel. 02231/63601-820 (ab 13.05.2017)
Betriebsführung: WIPUR Wirtschaftsbetriebe der Stadt Purkersdorf GmbH

Geschäftsführer Werner Prochaska, Tel. 0676/633 75 27

Familiensaisonkarte:
Familientarif 1: 1 Erwachsener + max. 2 Kinder bis 15 Jahre €  75,--
Familientarif 2: 1 Erwachsener + mehr als 2 Kinder bis 15 Jahre €  85,--
Familientarif 3: 2 Erwachsene + max. 3 Kinder bis 15 Jahre € 125,--
Familientarif 4: 2 Erwachsene + mehr als 3 Kinder bis 15 Jahre € 135,--

So kommen Sie in den Genuss des Familientarifs:
Schritt 1:
Sie lassen sich im Rathaus (Erdgeschoß, Allgemeine Verwaltung), eine Familientarifavisokarte 
ausstellen.

Schritt 2:
Mit den Fotos sämtlicher Familienmitglieder, die auf der Familientarifavisokarte angeführt sind, und
der Familientarifavisokarte kommen Sie zum Kassenschalter des Wienerwaldbads (ab 13. Mai 2017
– 10.00 Uhr) und lassen sich für jedes Familienmitglied eine eigene Saisonkarte ausstellen. 
Zu bezahlen haben Sie den jeweils gewählten Familientarif.

Wir suchen Mitarbeiter/innen für den Betrieb des

Buffets im Wienerwaldbad Purkersdorf

Zeitraum: Mitte Mai 2017 bis Mitte 
September 2017

Bei Interesse e-mail an: werner.prochaska@wipur.net

Alle näheren 
Informationen zur 

Badesaison 2017 finden Sie
unter www.wipur.at. 

Auf dieser homepage 
finden Sie ab 13. Mai 2017

auch die aktuelle 
Wassertemperatur des

Sportbeckens des 
Wienerwaldbads. 
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Waldbesitz Biosphärenpark Purkersdorf

Biosphärenpark Wienerwald
2005 wurde der Wienerwald mit einer Fläche von  rund 105.000
Hektar mit dem UNESCO-Prädikat Biosphärenpark ausgezeichnet.
Das Gebiet erstreckt sich über 51 Niederösterreichische Gemeinden
und sieben Wiener Gemeindebezirke. 

Die Stadtgemeinde Purkersdorf liegt am nordwestlichen Rand des
Biosphärenparks. Im Gemeindegebiet befinden sich 2 ausgedehnte
Kernzonen, alle anderen naturräumlichen Bereiche sind ausgewie-
sene Pflegezonen. Das Siedlungsgebiet entspricht der Entwicklungs-

zone. Jeder Bereich hat eine eigenständige Bedeutung für die Ge-
samtheit aller Aspekte der Nachhaltigkeit – Ökologie – Ökonomie –
Soziales – Kulturelles. Die Stadtgemeinde hat sich von Anfang an
aktiv an der Erreichung der kulturellen, sozialen, ökonomischen und
ökologischen Ziele beteiligt. Der Gemeindewald der Stadtgemeinde
ist in seiner Gesamtheit als Naturpark Sandstein Wienerwald gewid-
met und in der Pflegezone. In den vergangenen Jahren wurden meh-
rere Projekte in enger Kooperation mit den Schulen von Purkersdorf
durchgeführt, um die Bedeutung der umgebenden Natur als Lebens-
aber auch als Wirtschaftsraum schon den Kindern näher zu bringen. 

Österreichische 
Bundesforste / 
Pflegezone

Österreichische 
Bundesforste / 
Pflegezone

Österreichische 
Bundesforste / 
Pflegezone

Österreichische 
Bundesforste / 
Pflegezone

Privat / 
Pflegezone

Stadt Wien / Kernzone
Biosphärenpark

Stadtgemeinde 
Purkersdorf  /
Naturpark -
Pflegezone

Österreichische 
Bundesforste / Kernzone
Biosphärenpark

g Seite 12 AMTSBLATT | April
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Waldbesitz Biosphärenpark Purkersdorf
Österreichische 
Bundesforste / 
Pflegezone

Privat / 
Pflegezone

Privat / 
Pflegezone

Stadt Wien / Kernzone
Biosphärenpark

Stadt Wien / Kernzone
Biosphärenpark

Stadt Wien / 
Pflegezone

Stadt Wien / 
Pflegezone

Stadt Wien / 
Pflegezone

Stadt Wien / 
PflegezoneStadtgemeinde 

Purkersdorf  /
Naturpark -
Pflegezone

Informationen des Biosphärenparks Wienerwald
Pflegezone
Die Pflegezone dient der Erhaltung und Pflege von Lebensräumen,
die durch die menschliche Nutzung entstanden oder beeinflusst sind
(z.B. Wiesen, Weiden). In dieser Zone besteht eine erstaunlich hohe
Artenvielfalt durch die Nutzung durch den Menschen und seine
Nutztiere. Sie soll auch die Kernzone vor Beeinträchtigungen abschir-
men und beinhaltet die besonders schützenswerte und pflegeabhän-
gige Kulturlandschaft. 

Kernzone
Kernzonen sind gekennzeichnete und streng geschützte Waldgebiete.
Hier soll eine Waldentwicklung ohne menschliche Eingriffe mög-
lichst ursprüngliche Lebensräume für seltene Pflanzen und Tierarten
erhalten. Abgestorbene Bäume verbleiben als Totholz im Wald und
bilden so einen wichtigen Lebensraum für Käfer, Pilze und andere
Lebewesen. Auf diese Weise wachsen die „Urwälder von morgen“
heran.

Seite 13 gApril | AMTSBLATT
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Förderung N8BUZZ 
Für das Projekt N8BUZZ sind der
Stadtgemeinde aus Mitteln des „§
20 Abs. 1 FAG-Topfs“ für das Be-
triebsjahr 2015 Förderungen in
Höhe € 1.263,33 zugesagt worden;
das entspricht einer Förderquote
von 22,12%. Die Abrechnung er-
folgt über die Abteilung RU7 des
Amtes der NÖ Landesregierung. 

Kleinregion Wienerwald 
Der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Pressbaum hat sich dazu
entschieden, an der geplanten
Kleinregion Wienerwald nicht
teilzunehmen. Alle anderen Ge-
meinden des Gerichtsbezirkes
Purkersdorf werden der Kleinre-
gion beitreten. 

Ausbauprogramm Landes-
straßen
Die Straßenbauabteilung des
Landes NÖ hat mitgeteilt, dass
für 2017 folgendes Programm im
Gemeindegebiet von Purkersdorf
ansteht: B 1 Linzer Straße von km
18,40 bis 18,70 (Kreuzungsbe-
reich Linzer Straße/Kaiser Josef-
Straße). 

Entwicklung 
Abgabenertragsanteile 
Die bisherigen Abrechnungen der
Abgabenertragsanteile im Jahr
2017 zeigen einerseits eine mas-
sive Tendenz zu Mindereinnah-
men (1-3/2017: knapp € 290.000)
und andrerseits eine stark stei-
gende Abgabe jener Anteile, die
im Zuge der FAG-Abrechnung
vom Land NÖ einbehalten werden
(Sozialhilfe, Jugendwohlfahrt und
Krankenanstalten: 1-3/2017: fast
€ 60.000). Ich werde in den näch-
sten Wochen gemeinsam mit Fi-
nanzstadtrat Mag. Pannosch eine
Steuerungsgruppe einsetzen, die
eine Strategie für Gegenmaßnah-
men im Budgetvollzug entwickeln
soll. 

Öffentlicher Verkehr in
Purkersdorf 
Der Stadtgemeinde Purkersdorf ist
es in den letzten Jahren gelungen,
mit Unterstützung des Landes NÖ,
den Ausbau der öffentlichen Ver-
kehrsmittel, verstärkt auszubauen.
Seit dem Fahrplanwechsel
2015/16 ist eine Verdichtung des
Schnellbahnangebots mit 4 Ver-
bindungen / Stunde erfolgt. Durch
die Neustrukturierung des Busan-
gebotes, werden ab 01.04.2017
weitere Fahrten für die öffentliche
Anbindung nach Wien angeboten.
Auch die Anbindung an Tulln wird
im neuen Fahrplan deutlich ver-
bessert. 

Ein wichtiges Ausbauprogramm
der vergangenen Jahre betrifft die
Radverbindungen von, durch und
nach Purkersdorf. Purkersdorf ist
aufgrund seiner zentralen Lage im
Wiental ein wichtiger Knoten-
punkt des RADLGrundnetz Wien
West (Schnellverbindung für Rad-
fahrer vom Wiener Zentrum in´s
westliche Umland). Das Land NÖ
unterstützt den baulichen Ausbau
des Kreuzungsbereichs Kaiser Jo-
sefstr. / Linzer Straße B1, der noch
im heurigen Frühjahr durchge-
führt werden soll. 

Stadterhebungsfeier –
Sonderpostamt 
Am Samstag, 17 Juni 2017 wird in
der Zeit zwischen 10 und 13 Uhr
ein Sonderpostamt im Rahmen
der Feierlichkeiten „50 Jahre
Stadterhebung“ in Zusammenar-
beit mit dem Briefmarkenverein
Wienerwald in der ehemaligen
Poststation eingerichtet. 

Für das Ausrichten dieses
Sonderpostamts aus Anlass „50
Jahre Stadterhebung“ hat der
Stadtrat einen maximalen Ko-
stenrahmen in Höhe von € 1.500
bewilligt. 

Stadtbibliothek 
Der Stadtrat genehmigt für die
Anschaffung neuer Möbel für
Kleinkinder und für Bücher in der
Stadtbibliothek einen Kostenrah-
men in Höhe von € 1.200 zuzügl.
MWST.

Ankauf Beach Flags und
Fahnen
Der Stadtrat genehmigt den An-
kauf von sog. „Beach Flags“ samt
stabilen Bodenplatten und
Indoor-Fahnen. 

Wiener Straße vor 58 – 
Sanierung des Gehsteiges
Vergabe der Arbeiten zur Sanie-
rung des Gehsteiges vor der Lie-
genschaft Wiener Straße 58 an
die Firma Pittel + Brausewetter
GesmbH. zu einer Auftrags-
summe von € 9.594,94 inkl.
MWST, 

WVA – Deutschwaldstraße
92 – Wasserrohrbruch 
Behebung
Vergabe der Arbeiten zur Sanie-
rung des Asphalts und des Ban-
ketts im Bereich der Schwelle in
der Pernerstorferstraße auf Höhe
ONr. 30, zur Ableitung der Re-
genwässer vom Fahrbahnbereich,
an die Firma Pittel + Brausewet-
ter GesmbH. zu einer Auftrags-
summe von € 1.410,40 inkl.
MWST.

WVA – Deutschwaldstraße
92 – Wasserrohrbruch Be-
hebung 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der dringenden Reparatur-
arbeiten an die Firma Braunias
Bau & Erdbewegung zu einer Auf-
tragssumme in Höhe von 
€ 2.107,77 exkl. MWST. 

WVA – Asphaltierungen von
Künetten 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-

gabe der Wiederherstellungsar-
beiten nach diversen Arbeiten wie
Wasserrohrbrüche und Herstel-
lungen von Wasseranschlüssen
etc. an der öffentlichen Wasserlei-
tung an die Firma Pittel + Brau-
sewetter GesmbH. entsprechend
nachfolgenden Kostenvorschlä-
gen: 
28.02.2017 Deutschwaldstraße
Höhe Nr. 92 € 1.515,17
exkl. MWST 
28.02.2017 Süßfeldstraße Höhe
Nr. 19 € 1.719,52
exkl. MWST 
28.02.2017 Süßfeldstraße Höhe
Nr. 21 € 1.360,20
exkl. MWST 
28.02.2017 Süßfeldstraße Höhe
Nr. 24 € 2.644,52
exkl. MWST
28.02.2017 Wiener Straße Höhe
Nr. 29 € 2.693,35
exkl. MWST 
Gesamt: €       9.932,76 
exkl. MWST

ABA – Rochusg. 47 – 
Asphaltierungen einer 
Künette 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Wiederherstellungsar-
beiten an der Fahrbahn auf
Grund eines Kanalanschlusses in
der Rochusgasse bei Onr. 47 an
die Firma Pittel + Brausewetter
zu einer Auftragssumme von 
€ 2.074,51 exkl. MWST. 

ABA – Sanierung des
Hauptrohres in der 
Pummergasse/Hauptplatz 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Sanierungsmaßnahmen
(Austausch des Hauptrohres) in
der Pummergasse im Bereich des
Hauptplatzes an die Firma Pittel
+ Brausewetter GesmbH zu einer
Auftragssumme in Höhe von 
€ 4.154,50 exkl. MWST. 

Auszüge aus der 15. SITZUNG DES STADTRATES der 
STADTGEMEINDE PURKERSDORF  
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ABA – VEXAT Erdung 
Verteilerschrank 
Pumpstation Wienzeile 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Arbeiten zur Herstellung
einer Erdung für den Verteiler-
schrank Pumpstation Wienzeile
(VEXAT-Umstellung) an die
Firma Elektro Wächter zu einer
Auftragssumme in Höhe von von
€ 511,00 exkl. MWST. 

VEXAT Pumpstation 
Wienzeile Fundament-
herstellung 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Fundamentarbeiten im
Zuge der Neuerrichtung des Ver-
teilerschrankes für die neue
Pumpstation (VEXAT-Umstel-
lung) Wienzeile an die Firma
Unterberger zu einer Auftrags-
summe in Höhe von von € 994,90
exkl. MWST.

ABA – VEXAT Pumpstation
Speichberg – Umschluss
der ÖB
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Arbeiten zum Um-
schluss der öffentlichen
Beleuchtung im Zuge der Neuer-
richtung des Verteilerschrankes
für die neue Pumpstation
(VEXAT-Umstellung) Speich-
berggasse an die Firma Elektro
Wächter zu einer Auftragssumme
in Höhe von € 1.449,10 exkl.
MWST. 

ECO IceFighter samt Rühr-
werk und Palettentank –
Ankauf gebraucht 
Der Stadtrat genehmigt den An-
kauf des ECO IceFighter 3RZ 300
I samt Solerührwerk und Palet-
tentank, entsprechend dem Ange-
bot der Firma Marianne Jäger in
der Höhe von € 6.700,00 inkl.
MWST. 

Stadtsaal – Erstellung
eines Sanierungs-
konzeptes – Angebot 
Die WIPUR Wirtschaftsbetriebe
der Stadt Purkersdorf hat der
Stadtgemeinde Purkersdorf ein

Angebot zur Erstellung eines Sa-
nierungskonzeptes mit Schreiben
vom 28.02.2017 vorgelegt. 
Das Sanierungskonzept würde
folgende Maßnahmen betreffen: 
Sanierungsarbeiten am Gebäude:
Um- und Ausbau zur Erreichung
der Barrierefreiheit, 
Sanierung der Verglasung des
Stiegenhauses 
Überprüfung bzw. Erneuerung
der VWS-Fassade 
Sanierung und Erneuerung der
Fenster 
Übergehung und Reparatur der
Dächer und Verblechungen 
Sanierungsarbeiten am Gebäu-
deinneren 
Sanierungsarbeiten Haustechnik:
Umbau der Heizungssteuerung 
Umbau der Lüftungsanlagen 
Einbau Mess- und Regeltechnik-
Steuerung 
Verbesserung des Brandschutzes 
Erneuerung der Fluchtwegs- und
Sicherheitsbeleuchtung 
Sanierung der Elektro- und Licht-
anlagen 
Einbau eines elektronischen
Sperrsystems 

Die WIPUR hat für die Erstellung
des Sanierungskonzeptes ein An-
gebot in der Höhe von 
€ 10.000,00 exkl. MWSt. vorge-
legt. Bei Beauftragung der
WIPUR GmbH. mit der Umset-
zung des Sanierungsprojektes
wird das Honorar beim Projekt-
managementhonorar wieder in
Abzug gebracht. 

Im Zuge der Erstellung des Sanie-
rungskonzeptes wird die Beizie-
hung eines Sachverständigen für
Bauphysik, Mauerwerksanalyse
und Vollwärmeschutzfassade not-
wendig sein. Diese Kosten für die
Beauftragung diesbezüglich be-
laufen sich zusätzlich auf 
€ 10.000,00 exkl. MWST.

Der Stadtrat beauftragt die Firma
WIPUR GmbH. mit der Erstel-
lung eines Sanierungskonzeptes
sowie für die Beiziehung eines
Sachverständigen für Bauphysik

etc. entsprechend dem Angebot
der Firma WIPUR GmbH. vom
28.02.2017 in der Höhe von 
€ 20.000,00 exkl. MWSt. Zusätz-
lich zu den im Sachverhalt ange-
führten Maßnahmen soll die
Möglichkeit der Errichtung einer
Photovoltaikanlage geprüft wer-
den. 

Wildbach Böschungspflege
Gablitzbach / 
Höhe Süßfeldbrücke bis
Bereich Billa 
Im Zuge der Evaluierung des
Baumbestandes wurde dieser Bö-
schungsbereich überprüft und
mehrere Maßnahmen empfohlen.
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Arbeiten für die Siche-
rungs- und Pflegeschnitte am
Gablitzbach / Höhe Süßfeld-
brücke bis Bereich Billa, an die
Firma Maschinenring-Service
NÖ-Wien „MR-Service“ eGen,
3100 St. Pölten, zu einer Auf-
tragssumme in der Höhe von 
€ 3.456,00 inkl. MWST.

Wienfluss - Tullnerbach-
straße Höhe HN 61-63 –
Dambachbrücke 
Aufgrund des Alters, der Dichte
des Baumbestands und der Zu-
sammensetzung der Baumarten
(vorwiegend Eschen) sind drin-
gende Fällungen notwendig ge-
worden. Der Stadtrat genehmigt
die Vergabe der Arbeiten für die
Sicherungs- und Pflegeschnitte
am Wienfluss / Höhe Tullner-
bachstraße Nr. 61-63/ Dambach-
brücke, an die Firma Maschi-
nenring-Service NÖ-Wien „MR-
Service“ eGen zu einer Auftrags-
summe in der Höhe von 
€ 4.740,00 inkl. MWST.

Öffentliche Beleuchtung
Bachgasse/B1 – 
Sanierung und Erneuerung 
In der Bachgasse, entlang der B1,
müssen die Zuleitungen und
Mastanschlusskästen erneuert
werden. Vergabe der Arbeiten zur
Sanierung und Erneuerung der
Zuleitungen und Mastanschluss-

kästen etc. in der Bachgasse, ent-
lang der B1, an die Firma Elektro
Wächter zu einer Auftragssumme
von € 8.481,60 inkl. MWST.

Bushaltestellen – Einbau
von Fundamenten für 
Haltestellentafeln 
Der VOR beabsichtigt die Halte-
stellentafeln zu erneuern. Es
müssen hierfür 6 Fundamente
neu hergestellt werden. Der Stad-
trat stimmt der Vergabe der Ar-
beiten für den Einbau von
Fundamenten für Haltestellenta-
feln an folgenden Haltestellen zu:
Tullnerbachstraße 49, Hell-
brücke, Kaiser Josef-Straße/Hell-
brücke, Kirche 2 x, Schöffelgasse;
max. Auftragssumme: € 1.679,09
inkl. MWST. 

Kleinkinderbetreuung PuKi
– Anschaffungen für die
zweite Gruppe 
Der Betrieb der Kleinkinder-
gruppe PUKI am neuen Standort
wurde nach durchgeführter Ver-
handlung am 25. November 2016
bewilligt. Zusätzlich wurde vom
Amt der Niederösterreichischen
Landesregierung auf Ansuchen
des Bürgermeisters eine weitere
Gruppe in den vorhandenen
Räumlichkeiten bewilligt. Insge-
samt dürfen in diesen beiden
Kleinkindergruppen 22 Kinder
betreut werden. Der Stadtrat be-
willigt die Umsetzung der erfor-
derlichen Maßnahmen für die
Einrichtung der zweiten Kleinkin-
dergruppe PuKi in Höhe von 
€ 18.000,00 brutto und beauf-
tragt die WIPUR mit der Realisie-
rung. 

Gesunde Gemeinde – 
Programm Vorsorge aktiv 
Die Stadtgemeinde Purkersdorf
unterstützt die Aktion VORSOR-
GEaktiv der Gesunden Gemeinde
durch Kostenübernahme eines
Inserates im Amtsblatt der Stadt-
gemeinde Purkersdorf im Aus-
maß einer halben Seite. Die
Kosten betragen € 560,00 inkl.
MWST.
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Adventmarkt Check – 
Bericht
Der Purkersdorfer Adventmarkt
hat sich im Lauf der Jahre zu
einem attraktiven Begegnungse-
vent entwickelt. Die Stadtge-
meinde ist bemüht, das hohe
Niveau des Adventmarktes – gut
ausgewogener Mix aus Kunst-
handwerks-, Gourmet- und Ge-
tränkeständen – zu halten. Daher
wurde in der Stadtratssitzung
vom 21.06.2016 ein Adventmarkt
- Qualitätscheck einstimmig be-
schlossen. An 4 Tagen (Sa, 26.11.,
Fr, 02.12., So, 11.12., Fr, 16.12.)
wurden 61 Besucher sowie 27
Aussteller über Ambiente, Stim-
mung und Angebot des Advent-
marktes befragt. Der Purkersdor-
fer Adventmarkt wurde laut Ab-
schlussbericht sowohl von den
Besuchern als auch von den Aus-
stellern sehr positiv bewertet. 

Feihlerhöhe – Erneuerung
der Panoramatafel und 
Sanierung des Zugangs 
Die Streuobstwiese Feihlerhöhe
hat sich in den Jahren seit der Er-
richtung zu einem viel besuchten
Freizeitmagneten entwickelt. Er-
freulich ist, dass vor allem Schulen
und Kindergärten von der Infor-
mationsmöglichkeit über das Na-
turprojekt Gebrauch machen.
Dazu tragen auch der Bienenstand
und die dort stattfindenden Ver-
mittlungsangebote von Benno
Karner bei. Der Stadtrat befürwor-
tet die Erneuerung der Panorama-
tafel sowie die Sanierung des
Zugangs zur Feihlerhöhe und ge-
nehmigt die Kosten für die Pano-
ramatafel in Höhe von max. €
5.000,00 exkl. MWST sowie die
Kosten für die Sanierung.

Blühendes Purkersdorf 2017 
Die öffentlichen Grünflächen von
Purkersdorf teilen sich im Großen
in folgende Bereiche: 
1. Verkehrsinseln 2. Parkflächen
3. Pflanzgefäße (Betontröge, Blu-
menkästen, Schalen und Tröge) 
4. Begleitflächen. Aufbauend auf
die Arbeiten und Umgestaltung

der letzten Jahre soll das Konzept
auch im heurigen Jahr weiterge-
führt werden. 
Der Stadtrat hat sich für Aus-
pflanzungen im Rahmen der Ak-
tion „Blühendes Purkersdorf“
ausgesprochen und dafür einen
maximalen Kostenrahmen in
Höhe des vorgesehenen Budget-
ansatzes 2017 bereit gestellt.

Zuschuss für Projekttage 
Die Direktorin der Volksschule
Purkersdorf ist mit dem Ansu-
chen an die Stadtgemeinde her-
angetreten, die Projekttage im
Jahr 2017 zu unterstützen. Der
Stadtrat stimmt zu, die Klassen
3A, 3B, 3C mit jeweils € 400,00
zu unterstützen. 

Sanierung Prallschutz
Gymnastikraum und 
Turnsaal 
Der Prallschutz im Gymnastik-
raum und im Turnsaal der Volks-
schule ist dringend zu sanieren.
Der Stadtrat stimmt dieser Sanie-
rung zu; die Vergabe der Arbeiten
erfolgt nach Prüfung der einlan-
genden Angebote an den Bestbie-
ter.

Hortangelegenheiten – 
Erneuerung der WCs 
Im Schülerhort I müssen die
sechs WCs erneuert werden. Der
Stadtrat genehmigt die Anschaf-
fung von 6 neuen Toilettenmu-
scheln und den dazugehörigen
WC-Deckeln bei einem Baumate-
rialienhändler zu einem Kosten-
rahmen von € 1.020,-- exkl.
MWST. das entspricht einem Ge-
samtpreis von € 170,00 exkl.
MWST. pro Stück. Die Montage
erfolgt durch Mitarbeiter des Bau-
hofes. 

Schülerprämierungen 
Die Purkersdorfer SchülerInnen
werden, wie in den vergangenen
Jahren, auch heuer wieder durch
die Stadtgemeinde ausgezeichnet. 
Der Stadtrat genehmigt die
Durchführung der Schülerprä-
mierung und stellt einen Kosten-

rahmen von  € 2.000,00 bereit.

Sportfreunde Purkersdorf
Benefiz-Hobbyfußball-
turnier 
Der Stadtrat genehmigt für den
Verein „Sportfreunde Purkers-
dorf“ für das am 26.03.2017 statt-
findende Benefiz-Hobbyfußball-
turnier eine finanzielle Unterstüt-
zung von maximal € 600,00. Die
Abrechnung erfolgt nach den tat-
sächlichen Hallenkosten. 

Wienerwaldkraxler 2017
In den beiden vergangenen Jah-
ren hat sich der „Wienerwald-
kraxler“ im Naturpark
Purkersdorf als überregionaler
Event etabliert. Die Laufveran-
staltung wird vom zuständigen
Stadtrat für Sport und Jugend, DI
Oppitz, gemeinsam mit Matthias
Windbacher im Namen der Stadt-
gemeinde Purkersdorf organi-
siert. Der Stadtrat genehmigt eine
Unterstützung für die Bewerbung
der beschriebenen Veranstaltung
(Plakate, Flyer, usw.) und die
Streckensicherung mit einem Ko-
stenrahmen in Höhe von 
€ 500,00.

Familienbadfest 2017 
Das alljährliche Badfest im Wie-
nerwaldbad Purkersdorf soll auch
heuer als Familienbadfest veran-
staltet werden. 
Der Stadtrat genehmigt für das
Badfest 2017 einen Kostenrah-
men in der Höhe von € 2.000,00
und beauftragt den Vorsitzenden
des Ausschusses für Sport und
Jugend, DI Oppitz, mit der Orga-
nisation des Festes. 

Wienerwaldbad – 
Öffnungszeiten 
Frühschwimmertag) 
Der Stadtrat spricht sich für einen
4-wöchigen Testzeitraum für
einen Frühschwimmertag pro
Woche im WW-Bad aus und ge-
nehmigt dafür einen Kostenrah-
men in Höhe von € 600,00; der
Stadtrat für Sport und Jugend, DI
Oppitz, wird mit der Organisation

dieses Angebotes in Absprache
mit der WIPUR beauftragt. 

Sportforum Purkersdorf –
Bericht 
Im ersten Halbjahr 2017 wird sei-
tens der Stadtgemeinde zum
zweiten Purkersdorfer Sportfo-
rum geladen. Eingeladen werden
wieder alle Obleute der Sport-
und Jugendvereine und die Sport-
sprecher der Schulen sowie Ver-
treter der lokalen Politik. Ziel des
Treffens soll ein offenes Gespräch
über die Termine, das Angebot
für Kinder und Jugendliche, Ver-
besserungen und Wünsche an
Sportstätten und Politik und ge-
meinsame Druckwerke sein. Des
Weiteren soll bei der Sitzung der
Startschuss für ein Benützungs-
konzept „Sportplatz 2020“ der re-
novierungsbedürftigen Sportanla-
ge Speichberg gegeben werden,
bei dem die Vereine von Anfang
an eingebunden sein sollen. Als
Termin ist Mittwoch, 26.04.2017
um 19:00 Uhr im Trauungsaal
des Rathauses angedacht. 

Baumkataster: Verkehrs-
sicherheitsmaßnahmen 
Im Zuge der Evaluierung des
Baumkatasters 2016 wurden eine
Reihe von Maßnahmen mit den
Prioritäten 1 – 5 empfohlen. Der
Stadtrat genehmigt grundsätzlich
die Kosten in der Höhe von 
€ 23.718,00. Die Preise sind noch
nachzuverhandeln; erst danach
erfolgt die Vergabe der Leistung
durch den Bürgermeister gemein-
sam mit STR Oppitz und STR Ma-
ringer.

Baumkataster: Fällungen 
Im Zuge der Evaluierung des
Baumkatasters 2016 wurden
durch die Sachverständigen ei-
nige Fällungen ausgewiesen. Der
Stadtrat genehmigt dafür Kosten
in der Höhe von € 5.616,00.

Resistographen-
untersuchungen 
Im Zuge der Evaluierung müssen
bei 3 Bäumen (Bahnhofstraße, 
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Sagbergstraße, Zugang Bahnhof
Unter-Tullnerbach) weiterfüh-
rende Untersuchungen bezüglich
der Standfestigkeit vorgenom-
men werden. Der Stadtrat geneh-
migt die notwendigen Kosten in
der Höhe von € 792,00; der Auf-
trag geht an die ÖBF.

Kastanienallee 
Im Zuge der Evaluierung im Grün-
bereich Kastanienallee sind meh-
rere   Maßnahmen   zur   Verkehrs-
sicherheit sowie zur Pflege dieses
Bereichs empfohlen worden. Der
Stadtrat genehmigt die Kosten in
der Höhe von € 1.380,00; Auftrag
an Fa. Arborcura.

Weiterbildung 
Aufgrund des zunehmenden Arbeits-
aufwands sowie den gestiegenen Ar-
beits- und den damit verbundenen
Sicherheitsanforderungen sollen die
begonnenen Weiterbildungsmaß-
nahmen für Bauhofmitarbeiter auch

heuer fortgeführt werden. Die Ge-
samtkosten dafür belaufen sich auf 
€ 2.620,80 inkl. MWST.

Pilzbefall 
In der Bahnhofstraße ist die
Linde mit der Arbotagnr. 002498
vom Hallimasch-Pilz befallen.
Laut Fachlilteratur ist der Baum
im Falle eines Befalls schnellstens
zu roden. Der Stadtrat genehmigt
die Kosten in der Höhe von 
€ 450,00.

Pflegemaßnahmen 
Folgende Pflegemaßnahmen sind
aufgrund der Evaluierung empfohlen: 
• 3 x Kronensicherungsschnitt in
der Grünfläche Deutschwald-
straße 040595 
• Totholz und Stämmling entfer-
nen in der Deutschwaldstraße Ar-
botagnr. 002909 
• Kronensicherungsschnitt am
Fußweg Bhf Purkersdorf Sanato-
rium Arbotagnr. 040709 

Der Stadtrat genehmigt die Ko-
sten in der Höhe von € 2.208,00
inkl MWST.

Flurreinigung 2017 
Die Flurreinigungsaktion durch
unsere Vereine findet heuer zwi-
schen 27.03. – 24.04.2017 statt.
Der Stadtrat genehmigt dafür Ko-
sten in Höhe von € 1.000,00.

Öffentlicher Verkehr 
Fahrplan-Amtsblatt 
Nachdem die Ausschreibung der
Neuregelung des Busverkehrs
durch den VOR für die Region
jetzt abgeschlossen ist, gibt es be-
reits mit Gültigkeit 1. April einen
neuen Fahrplan. 
Der Stadtrat genehmigt für die
Ausgabe eines „Fahrbahn-Amts-
blatt“ Kosten in Höhe von 
€ 5.000,00.

g

Stadtbibliothek-News
Neuerwerbungen April 2017

Für Erwachsene:
Falk, Rita:  Winter-Kartoffel-Knö-
del / Dampfnudel-Blues /
Schweinskopof al dente - Provinz-
krimis

Berres, Irene: Mythos oder Medi-
zin: Brauchen Wunden Luft oder
Pflaster?

Hallgrimur, Helgason:  Eine Frau
bei 1000°: aus den Memoiren der
Herbjörg Maria

Pamperrien, Sabine: 1967 - Das
Jahr der zwei Sommer

Rankin, Ian:  Sein Blut soll fließen

Coelho, Paulo:  Die Spionin

Adler-Olsen, Jussi: Selfies

Franzobel: Das Floß der Medusa

Krimis aus dem Bereich "Deutsch
als Fremdsprache" in A1, A2 und
B1

sowie viele weitere Bücher in den
Sparten Krimi & Thriller, Lebens-
bilder, Historisches & Heiteres.
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Seit 1. Jänner 2015 nimmt die
Stadtgemeinde wieder an der Ak-
tion „NÖ Stadterneuerung“ teil.
Wie schon von 2007 bis 2010
wurden wieder mit Hilfe enga-
gierter BürgerInnen Projekte
entwickelt, die zu einer Steige-
rung der Lebensqualität und
einer zukunftsfähigen Ent-
wicklung unserer Stadt beitragen.
Im Rahmen mehrerer Work-
shops wurden bereits zahlreiche
Projekte ausgearbeitet.

Themenschwerpunkte und
bisherige konkrete 
Projekte
Im Themenfeld Ortskern, Tou-
rismus und Wirtschaft werden
Projekte mit dem Ziel - das Pur-
kersdorfer Zentrums zu attrakti-
vieren - umgesetzt. Erstes
sichtbares Zeichen ist die Neuge-
staltung des Purkersdorfer
Hauptplatzes und die Neugestal-
tung der Parkfläche in der Bad
Säckingen Straße. Geplant ist
auch die Neugestaltung der Wie-
ner Straße. 
Immer wichtiger wird der Bereich
der sozialen Stadterneuerung, d.h.
Projekte für ein verbessertes Mit-
einander und einen sozialen Zu-
sammenhalt. Hier unterstützt die
Stadterneuerung ansässige Ver-
eine und soziale Initiativen. Als
konkretes Projekt wird die Infra-
struktur und Einrichtung im Ver-
einssaal des neuen Wohn-Gebäu-
des an der Wiener Straße umge-

setzt. Ein weiteres konkretes Pro-
jekt, welches gerade ausgearbeitet
wird, ist die Erweiterung des
Abenteuerspielplatzes auf der Kel-
lerwiese. 
Im Bereich Mobilität wurde eine
Projektgruppe gebildet, die sich
vorrangig mit dem Alltagsrad-
verkehr beschäftigt. Neben bau-
lichen Maßnahmen wie
Lückenschlüsse im Radwegenetz
liegt das Hauptaugenmerk auf
Bewusstseinsbildungsprojekten,
die  das Potential  des Verkehrs-
mittels „Rad“  vermehrt in die
Köpfe der Bevölkerung bringt.
Im Themenkreis Kultur, Bildung
und Freizeit wurde die Sanie-
rung des Theaters Purkersdorf in

enger Kooperation mit dem The-
aterverein durchgeführt. Um-
fangreiche Investitionen in die
Infrastruktur ermöglichen ab
dieser Saison qualitätsvolle Auf-
führungen und setzen neue Ak-
zente  im kulturellen Angebot.
Auch die keltischen Ausgra-
bungsstätten  am Georgenberg
werden im Rahmen der Stadter-
neuerung präsentiert werden. 
Als Biosphärenparkgemeinde im
Wienerwald ist auch eine Errich-
tung einer Erlebniszone am Wien-
fluss, um die Stadt mit dem Fluss
besser zu vernetzen und neue Nah-
erholungsbereiche zu schaffen ein
Projekt. Hier arbeitet die Projekt-
gruppe eng mit der Biosphären-

parkverwaltung zu-
sammen.
Pro Jahr werden
zwei Workshops
abgehalten, um
die Projekte ge-
meinsam weiter
auszuarbeiten und
die einzelnen The-
menbereiche
untereinander zu
koordinieren.
Einzelne Projekte
werden in  Stadt-
erneuerungs- Pro-
jektgruppen
weiter geplant und
zur Projektförde-
rung vorbereitet.
Eine politische
Steuerungsgruppe
sorgt für die stra-

tegische Vorgangsweise und die
Abstimmung auf Gemeinde-
ebene. Die Prozessbetreuung mit
Moderation, Öffentlichkeitsar-
beit und thematischen Inputs er-
folgt über die Stadterneuer-
ungsbetreuer der NÖ.Regional.
GmbH.
Ausblick auf die nächsten
zwei Jahre
Ziel ist es, alle oben genannten
Projekte in den nächsten Jahren
umzusetzen.  Weitere Work-
shops werden kontinuierlich
stattfinden. Als Abschluss erfolgt
ein Evaluierungsbericht, der
dann auf der Gemeindehome-
page veröffentlicht wird.

Halbzeit im Stadterneuerungsprozess Purkersdorf

Sterbefälle: 
V 01.02.2017, Erslan Hermine Antonia
V 02.02.2017, Schicho Anton
V 18.02.2017, Stangl Emma Ida
V 23.02.2017, Bamer Franz Josef
V 23.02.2017, Tschrischnig Maria Margareta
V 23.02.2017, Wimberger Heinrich

V 24.02.2017, Feistel Herta
V 26.02.2017, Bročza Alois
V 01.03.2017. Markó Magdalena Ilona
V 01.03.2017, Plankenbüchler Hermine Karoline
V 06.03.2017, Menzl Theodora Helene
V 20.03.2017, Polke Kurt

Ja gesagt haben:
#  19.12.2016 Bürgmann Ralf Michael & Hausman Devi

Das Licht der Welt haben erblickt:
s im Jänner geboren, Waser Theodor Felix     
s im Jänner geboren, Schmidt-Niulaszy Simon 
s im Jänner geboren, Gangoly Ben              
s im Februar geboren, Dietzel Nadja                    

s im Februar geboren, Fellner Mathilda    
s im Februar geboren, Klemmer-Schlögl Felix Vitus         
s im März geboren, Bobák Marcel
s im März geboren, Witzelsberger Adrian                       
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Derzeit kommen in Österreich
Masern vermehrt vor, weil Kin-
der in Österreich zu spät und zu
wenig konsequent mit 2 Impfun-
gen gegen Masern geimpft wer-
den: Bei den 2 bis 5-jährigen
Kindern beträgt die Durchimp-
fungsrate nur 92 Prozent, zudem
sind etwa 10 Prozent davon nur
einfach anstatt zweimal geimpft.
Um jedoch eine ausreichende
Herdenimmunität zu erreichen,
sind Durchimpfungsraten von
95 Prozent mit zwei Dosen eines
Lebendimpfstoffes gegen Ma-
sern notwendig. So lange in der
Bevölkerung Impflücken beste-
hen, also zu wenige Menschen
gegen Masern geschützt sind,
müssen wir weiter mit Masern-
erkrankungen rechnen.

Masern sind hoch ansteckend
und werden über Tröpfchen
(Sprechen, Husten, Niesen, etc.)
übertragen. Es erkranken so-
wohl Säuglinge, Kinder als auch
Jugendliche und Erwachsene,
die ungeschützt sind. Ausrei-
chender Schutz besteht nach 2
schriftlich dokumentierten Imp-
fungen mit einem Lebendimpf-
stoff oder bei Nachweis
schützender Antikörperspiegel
im Blut (Titerbestimmung).
Bei Masern kommt es acht bis
zehn Tage nach der Infektion
(höchstens 21 Tage danach) zu
allgemeinen Beschwerden wie
Fieber, Schnupfen, Husten und
Bindehautentzündung, begleitet
vom typischen Masernaus-
schlag:       rote,        grobflächige 
Flecken. Dabei sind die Erkrank-
ten vier Tage vor bis vier Tage
nach Auftreten des Ausschlags
hoch ansteckend. Die Abwehr-
kräfte des Körpers sind während
und nach einer Masernerkran-
kung derart geschwächt, dass
über mehrere Jahre hinweg das
Risiko für den Tod durch andere

Infektionskrankheiten erhöht
ist! Es gibt keine Behandlung
der Masernvirus-Infektion
selbst, nur die Symptome kön-
nen gelindert werden.

Bei 20 von 100 Fällen von Ma-
sern treten Komplikationen wie
Bronchitis, Mittelohr- und/oder
Lungenentzündung auf. Bei 1-2
Personen von 1.000 Erkrankten
kommt es zu einer lebensbe-
drohlichen Gehirnentzündung.
Selten kann Jahre später ein Ge-
hirnzerfall auftreten, der immer
tödlich verläuft. Man nennt
diese Spätfolge subakute sklero-
sierende Panenzephalitis
(SSPE). Besonders gefährdet für
SSPE sind Kinder, die im ersten
Lebensjahr erkranken oder wäh-
rend der Geburt angesteckt wer-
den.

Mit einer zeitgerechten Impfung
können Sie sich, Ihre Familie
und Ihr Umfeld schützen! Emp-
fohlen sind 2 Impfungen gegen
Masern-Mumps-Röteln im Ab-
stand von 4 Wochen ab dem
vollendeten 9. Lebensmonat.
   Versäumte Impfungen können
und sollen ehest möglich nach-
geholt werden. Der wirksame,
gut verträgliche Impfstoff ist für
alle   Personen ohne Altersbe-
schränkung an öffentlichen
Impfstellen kostenfrei erhältlich.

Wichtig
Wenn Ihr Kind nicht ausrei-
chend gegen Masern
geimpft ist, kann es im Falle
eines Kontakts mit einer an
Masern erkrankten Person
von der Gesundheitsbe-
hörde bis zu 21 Tage vom
Besuch von Gemeinschafts-
einrichtungen wie Kinder-
garten, Schule, Hort, etc.
ausgeschlossen werden.
(vgl. §§ 6 ff. des Epidemiegesetzes)

Information für Eltern und 
Erziehungsberechtigte

MÜLLSAMMELAKTION 2017
Am Montag, 3. April 2017, haben
2 Klassen (4c & 3c) der VS Pur-
kersdorf gemeinsam mit dem
Naturpark-Team die Kellerwiese
von achtlos weggeworfenem
Müll befreit. Innerhalb einer
Stunde konnten beinahe drei
große Müllsäcke gefüllt werden.

Dabei wurden zahlreiche Plastik-
flaschen, Aludosen oder Glasfla-
schen (auch nur als Scherben),
Zigarettenstummel und Jausen-
verpackungen gefunden. Diese
haben die SchülerInnen danach
anschließend richtig sortiert im
neuen Müllsystem des Natur-
parks entsorgt, sprich in

Aktuelles vom Naturpark 
Purkersdorf
• 3. April 2017: Müllsammelaktion mit der 
VS Purkersdorf – Vorstellung Müllsystem NEU im 
Naturpark
• 21. April 2017, 15 Uhr: Achtung Vielfalt Wald: 
Mehr als nur Naturpark
• Ab 7. Mai 2017 an ausgewählten Terminen: 
Naturparkzentrum Sonderöffnungszeit
• 20. Mai 2017, 9.30 Uhr: 
Dein Einsatz für die Natur – Feilerhöhe
• 22. Mai 2017, 9.00-12.30 Uhr: 
Tag der Artenvielfalt in der Naturpark-Schule 
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Alu/Metall, Plastik und Restmüll
getrennt. Die beiden neuen Sam-
melstellen befinden sich auf der
Kellerwiese sowie beim Natur-
parkzentrum. An zwei weiteren
Hotspots befinden sich zusätz-
lich entlang dem Naturlehrpfad
noch Restmüllsammelstellen.
Abseits dieser Bereiche soll der
mitgebrachte Müll nicht im Na-
turpark, sondern zuhause und
richtig gentrennt, entsorgt wer-
den. Der Naturpark dankt im
Sinne des Naturschutzes!

21. April 2017 
15:00 - 18:00 Uhr
Achtung Vielfalt Wald:
Mehr als nur Naturpark!
Treffpunkt: beim P&R an der
B44/ Naturpark Infopoint/Ein-
gang, 3002 Purkersdorf
Eine geführte Tour zu spannenden
Begriffen wie Biodiversität, Wie-
nerwald und die Zusammenarbeit
verschiedener Schutzgebiete. Beim
gemeinsamen Gehen mit einfa-
chen Mitteln begreifen, wie man
durch aktives Beobachten und
Rückmelden von Naturphänome-
nen die Naturpark-Projektarbeit
tatkräftig unterstützen kann.
MindestteilnehmerInnen: 
gesamt mind. 5 Personen
Kosten: Erwachsene € 10,- / Kin-
der € 6,-. Anmeldung bis 18. April,
info@naturpark-purkersdorf.at,
Tel. +43(0)2231-63601-810

Naturparkzentrum 
Sonderöffnungszeit
An ausgewählten Sonntagen je-
weils von 14-17 Uhr: 7. Mai, 14.
Mai, 11. Juni, 25. Juni, 3. Sep, 

24. Sept, 1. Okt, 8. Okt. & 22.
Oktober 2017. Kostenbeitrag:

freie Spende!
Unser Naturpark-
Team ist für Sie da:
mit Informationen
zum Naturpark, Be-
treuung des Natur-
parkzentrums,      je-
weils mit  einem be-
sonderen Schwer-
punkt; Basteln/Ma-
len für Kinder, Lite-

ratur zum Schmökern und Rein-
lesen,   saisonale   Waldschman-
kerl…

Samstag, 20. Mai 2017,
Beginn 9:30 Uhr
Dein Einsatz für die Natur
– Feihlerhöhe
Freiwilliges Engagement
ist gefragt!
Wer sich schon immer aktiv für
den Naturschutz einsetzen
wollte, ist bei uns genau richtig!
Gemeinsam mit einem Experten
(Heinz Peikert) Einblick in das
Mähen mit der Sense oder dem

Balkenmäher (Harald Wurz) be-
kommen und ein Heumandl auf-
stellen. Fachmännisch angeleitet
diese Streuobstwiese am Ak-

tionstag gemeinsam
mit dem Naturpark-
team richtig mähen
und pflegen lernen.
Das Material und
die Verpflegung
werden vom Orga-
nisationsteam be-
reitgestellt.
Anmeldung bis spä-
testens 17.5.2017 im

Naturparkbüro unter +43(0)2231-
63601-810 oder info@naturpark-
purkersdorf.at

Montag, 22. Mai 2017,
9:00 Uhr
Internationaler Tag der
biologischen Vielfalt – 
Aktionstag in der 
Naturpark-Schule
Schwerpunktthema 
„Landschaften voller 
Flugkünstler“
BIZ, Schwarzhubergasse 5, 3002
Purkersdorf

Der Schutz und Erhalt, der auch
als Biodiversität bezeichneten
biologischen Vielfalt, ist ein we-

sentliches Thema in
den Naturparken. In
diesem Sinne setzen
heuer die Österrei-
chischen Naturpark-
Schulen auf
Initiative des Ver-
bandes der Natur-
parke Österreichs
(VNÖ) erstmals
österreichweit ein

gemeinsames Zeichen
zum „Internationalen Tag der
biologischen Vielfalt“. In der Na-
turpark-Schule Purkersdorf
summt es am Aktionstag dem

22. Mai wie im Bienenstock: Die
SchülerInnen zeigen was die
Biene im Naturpark Purkersdorf
und darüber hinaus als Flügel-
künstler so alles drauf hat. Ak-
tionsprogramm von 9:00-12:00
Uhr mit verschiedenen Stationen
gemeinsam mit dem Biosphä-
renpark Wienerwald, dem Na-
turpark und weiteren Partnern -
mit vielen Infos über die Vielfalt
unserer Natur.
Wir schaffen gemeinsam Biodi-
versität, jeder Einsatz zählt!
Mitmachen beim Gewinnspiel
und alle Blumentöpfe im Bienen-
design     in     Purkersdorf      ent-
decken! Am Aktionstag selbst
bemalen und gegen Spende Bio-
diversität ganz einfach mit nach
Hause nehmen!
Teilnahme kostenfrei, Anmel-
dung für Schulgruppen erforder-
lich - Tel. oder per Mail im
Naturparkbüro. 

g

Fotocredits: © Naturparkbüro Purkersdorf

Mäharbeiten auf der Feihlerhöhe 

Müllsammelaktion NP Kellerwiese
2017

Naturparkzentrum 

Wer hilft mir im 
Garten?

Minimale Kenntnisse 
der Gartenarbeit
erforderlich. 

Z.B. das Bedienen der 
Stihl-Kettensäge. 
Eigenes Auto 

wünschenswert.
Der Garten ist in 
Wolfsgraben

Bei Interesse rufen Sie 
mich bitte an.

Tel.: 0676/748 37 00
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Datum Uhrzeit            Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

NehiY^Wk EAI .,-3
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ERÖFFNUNG
KULTURSOMMER 2017

Die Bühne Purkersdorf
Wiener Straße 12

FR 19. Mai 19.302017

„FLOWER POWER“
Musiker:
� EDI KÖHLDORFER - Gitarre
� CHRISTIAN ZIEGELWANGER - Schlagzeug
� VOLKER WADAUER - Bass
� GEORG GRUBER - Keybord
Gesang:
� EGON GRÖGER
� GERNOT RUZICKA 
Tanz:
� Tanzgruppe des MSV Wienerwald Mitte
� Kiddy Dance Club
� Padma Dance Company

Musik:
� Vienna Woods Swing Big Band 
� Chor BG|BRG Purkersdorf
� Musikschulverband Wienerwald Mitte 
Show/Acts:
� Kreativgruppe der NMS Purkersdorf 
� Ku Shin Kai Karate Purkersdorf
� Theater Purkersdorf
Moderatorin:
� MARTINA REUTER
Regie & künstlerische Leitung:
� VITTO RIGONI 

EINTRITT FREI !  

Musik der 60er und 70er  

Purkersdorfer Kultursommer 2017 | Stadtgemeinde Purkersdorf, Hauptplatz 1 | 3002 Purkersdorf

Datum Uhrzeit               Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

NehiY^Wk BMFA .,-3
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ERÖFFNUNG
KULTURSOMMER 2017

Die Bühne Purkersdorf
Wiener Straße 12

FR 19. Mai 19.302017

„FLOWER POWER“
Musiker:
� EDI KÖHLDORFER - Gitarre
� CHRISTIAN ZIEGELWANGER - Schlagzeug
� VOLKER WADAUER - Bass
� GEORG GRUBER - Keybord
Gesang:
� EGON GRÖGER
� GERNOT RUZICKA 
Tanz:
� Tanzgruppe des MSV Wienerwald Mitte
� Kiddy Dance Club
� Padma Dance Company

Musik:
� Vienna Woods Swing Big Band 
� Chor BG|BRG Purkersdorf
� Musikschulverband Wienerwald Mitte 
Show/Acts:
� Kreativgruppe der NMS Purkersdorf 
� Ku Shin Kai Karate Purkersdorf
� Theater Purkersdorf
Moderatorin:
� MARTINA REUTER
Regie & künstlerische Leitung:
� VITTO RIGONI 

EINTRITT FREI !  

Musik der 60er und 70er  

Purkersdorfer Kultursommer 2017 | Stadtgemeinde Purkersdorf, Hauptplatz 1 | 3002 Purkersdorf
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Stadterhebungsfeierlichkeiten
16. bis 18. Juni  2017

50 JAHRE VOLKSSCHULE PURKERSDORF | Volksschule

FESTAKT | Hauptplatz
SONDERPOSTAMT | Rechstanwaltskanzlei Dr. Nina Ollinger

OPEN-AIR-KONZERT | Hauptplatz
The Meatballs
Al Bano Carrisi

FESTGOTTESDIENST | röm. kath. Pfarrkirche
MATINEE - Purkersdorfer MusikerInnen | Hauptplatz

Für das leibliche Wohl sorgen die Purkersdorfer Gastronomiebetriebe!

FREITAG, 16. Juni | 09.00 Uhr

SAMSTAG, 17. Juni | 10.00 Uhr

19.00 Uhr
20.15 Uhr 

SONNTAG, 18. Juni | 09.00 Uhr
10.00 Uhr 

Purkersdorfer Stadterhebungsfeierlichkeiten 2017 | Stadtgemeinde Purkersdorf, Hauptplatz 1 | 3002 Purkersdorf | www.purkersdorf.at

Hauptplatz 5
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